
Bericht des Sportleiters für das Sportjahr 2007 
 
 
Das Sportjahr 2007 liegt hinter uns und wir befinden uns, wie sollte es anders sein, auch schon 
wieder inmitten eines neuen Sportjahres, welches uns garantiert neue Erfolge bringen wird. 
Aber zu erst möchte ich in meinem Bericht, wie jedes Jahr, auf das vergangene eingehen. 
 
Bei den Kreismeisterschaften vergeben wir wieder viele erste Plätze. Was auch daran liegt, das 
manche Schützen „Einzelkämpfer“ in Ihrer Klasse und Disziplin sind. Schade eigentlich, aber 
leider nicht zu ändern. Trotzdem gratuliere ich allen Teilnehmern zu Ihren hervorragenden 
Leistungen. Wenn jetzt einer sagt, das wäre ja einfach. Als einziger in seiner Klasse eine 
Disziplin zu schießen und dann den 1. Platz zu belegen das kann ich auch. – Probiert es aus, es 
ist gar nicht so einfach wie es sich anhört oder auch aussieht. Die, die Disziplinen schießen, die 
sonst keiner schießt, kämpfen auch dafür. Sie trainieren ja nicht nur für die Kreismeisterschaft, 
sondern auch für Bezirk-, Land- und Deutsche Meisterschaft. Wer daran Interesse hat, spreche 
doch einfach diese „Einzelkämpfer“ an. Sie zeigen euch garantiert gerne Ihre Disziplin und 
freuen sich über jeden, der es mal probieren möchte. Wer sich nicht traut, darf auch gerne mich 
ansprechen, ich vermittele gerne die entsprechenden Kontakte. Das gilt für alle Disziplinen. 
 
Im vergangenen Jahr konnten auch wieder einige Schützen und Schützinnen Aufgrund ihrer 
guten Leistungen bei den Kreismeisterschaften, an den Meisterschaften des Bezirks, des Landes, 
des Bundes und an den Europa- und Weltmeisterschaften teilnehmen. Eine gute Ausbeute an 
Medallien konnten, besonders auch im Jugend- und Juniorenbereich, die Teilnehmer der 
Schützen- und Seniorenklasse erreichen. 
 
Aus Sportschützen Sicht gesehen ein sehr erfolgreiches Jahr. Mit vielen Medaillen bei allen 
Meisterschaften rund um den Globus. 
 
Zum Schluss noch ein ganz großes DANKE an alle, die Ihre Freizeit für uns und unseren Sport 
opfern. Seien es die Trainer und Betreuer, aber auch die Eltern, der Freund oder die Freundin, 
der Ehemann oder die Ehefrau, die oft genug ein Auge zudrücken, wenn man mal wieder für sein 
Hobby Unterwegs ist, oder den Bürokram zuhause erledigen muss. Danke. 
 
Ich wünsche mir auch für das neue, schon laufende Sportjahr 2008 eine sportlich Faire und 
angenehme Zusammenarbeit und wünsche allen für die Zukunft weiterhin Spaß und Freude am 
Schießsport. 
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